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Strafrecht III 
 

MiniFÄLLE zur „Computerkriminalität“ (§§ 202 a, 303a, 303b, 
263 a, 269, 270; 266b, 268, 152 b, 281) 

 
 An welchem TBM könnte es in folgenden 

Fällen fehlen? Prüfen Sie nur §! 
Welche(r) 
TB(e) 

Problem  (TBM)  

1 A bestellt mit einer e-mail  unter falschem 
Namen und lässt das Bestellte an sich als 
„Beschenkten“ seinen 

  

2 B ruft dazu auf, die Ticket-Bestell-Seite im 
Netz der Fluglinie L massenhaft zu besuchen, 
um den Unwillen über deren Gebaren 
kundzutun. Der Server bricht tatsächlich 
zusammen und über Stunden können im Netz 
keine Tickets erworben werden. (DoS) 

  

3 C manipuliert eine Telefonkarte, die als 
Guthaben 1 cent anzeigt, so, dass sie 10 € 
anzeigt; dies „Guthaben“ telefoniert er ab. 

  

4 D betrachtet „geknackte“ PayTV-Sendungen 
auf seinem Comupter-Monitor 

  

5 E nutzt die EC-Karte seines Untermieters U, 
da er seine verloren hat und dringend 
Bargeld braucht, zur Abhebung von 300 €, 
legt sie anschließend zurück. U billigt dies im 
Nachhinein. Die PIN ist E bekannt, weil er im 
Auftrag des U bereits einmal Geld abgehoben 
hatte.  

  

6 F geht im Auftrag des G mit dessen Karte 
und PIN zum Automaten, hebt aber 50 € 
mehr ab als beauftragt, die er für sich behält. 

  

7 H bezahlt mit EC-Karte und Unterschrift 
„offline“. Das Konto ist nicht gedeckt, so 
dass die Bank dem Verkäufer nicht 
gutschreibt. 

  

8 J beantragt einen Mahnbescheid gegen Z 
wissend, er habe keine Forderung. Der 
Mahnbescheid wird automatisch erlassen. 

  

9    
  
 


